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Liebe Mitglieder und Freunde, 

  

wie Sie sicher schon aus den Medien erfahren haben, wird derzeit ein Freihandelsabkommen 

zwischen der EU und den USA verhandelt. Die Verhandlungen sind strengstens geheim; kein Par-

lamentarier, egal ob auf nationaler oder EU-Ebene, hat auch nur das geringste Akteneinsichts-

recht. All dies ist äußerst suspekt und einer Demokratie unwürdig. Was bisher nach außen ge-

drungen ist, bestätigt den Verdacht, dass amerikanische Großkonzerne - Monsanto etc. - in Eu-

ropa schalten und walten sollen, ohne Rücksicht auf irgendwelche Standards zu nehmen, die wir 

in jahrzehntelanger Arbeit mühsam erstritten haben. Das US-Vorgehen muss als Versuch, Europa 

zu kolonialisieren, verstanden werden. Bitte sprechen Sie Politiker, insbesondere im kommenden 

Europa-Wahlkampf, auf diese sehr reale Gefahr an und beteiligen Sie sich bitte auch an den ent-

sprechenden Internet-Kampagnen. Unsere Geschäftsstelle leitet Ihnen gerne auf Anfrage ent-

sprechendes Informationsmaterial per E-Mail weiter. 

 

Vor diesem Hintergrund bekommen auch Ausspähaktionen der NSA nahezu aller europäischen 
Politiker und Wirtschaftsunternehmen plötzlich Sinn: Die USA wollen über Meinungen und ge-

plante Maßnahmen genau informiert sein, um so eigene Interessen bestmöglich wahrnehmen zu 

können. 

 

Zum Thema Energiewende ist festzustellen, dass unsere Spitzenpolitiker Merkel, Gabriel und 

Seehofer weiterhin auf Großstrukturen setzen statt auf dezentrale Bürgeranlagen. Es soll allen-

falls Atom- durch Kohlestrom ersetzt werden, um Macht und Gewinne der vier großen Energie-

unternehmen zu erhalten. Dabei wird das falsche Argument, dass Ökostrom die Preise in die 

Höhe treibt, verwendet. Richtig ist vielmehr, dass durch die Produktion des grünen Stroms an 

der Leipziger Strombörse die Preise auf ein historisches Tief gesunken sind. Dies wird jedoch von 

den vier großen Energieunternehmen nicht an die Verbraucher weitergegeben, sondern dient 

nur dazu, den eigenen Säckel zu füllen. Um regenerative Stromerzeugung kaputt zu machen, 

überbieten sich die Politiker der Großen Koalition in der Verbreitung von Halb- und Unwahrhei-

ten und mit kuriosen Kehrtwendungen - alles mit dem Ziel, regenerativen Bürgerstrom zu ver-

hindern.  

 

Was die Windkraft in Bayern angeht, ist folgendes zu bemerken: Die nach der Landtagswahl von 

Ministerpräsident Seehofer angedachte 10H-Regelung (Windkrafträder müssen 10 mal soweit 

weg von der nächsten Bebauung sein, wie sie hoch sind, d.h. bei Windkrafträdern von 180 m 

Höhe wäre die Entfernung von 1.800 m = 1,8 km vorgeschrieben, es sei denn, die Betroffenen 

sind mit einem anderen Abstand einverstanden) wird zum starken Rückgang der Windkraft füh-

ren. Diese Maßnahme verhindert den Ausbau der regenerativen Energien vor Ort, führt nicht zu 

Energie in Bürgerhand, sondern füllt die Kassen der großen Energieunternehmen. Der Wunsch 

der Bürger nach Beteiligung an der Energieerzeugung rückt damit in weite Ferne. 

 

 



 

 

 

Erfreuliches gibt es immerhin vom Naturschutz in unserer unmittelbaren Umgebung zu berich-

ten. Die beiden Projekte "Neues Leben im Dachauer Moos" und "Das Palsweiser Moos - ein 

Naturjuwel" gehen gut voran. Ich möchte Sie hier sehr herzlich zu unserer Mitgliederversamm-

lung am 07. März in Dachau im Gasthof Drei Rosen einladen. Der Projektmanager für das Vorha-

ben im Palsweiser Moos, Andreas Fuchs, wird über den Sachstand und die Zukunftsplanungen 

berichten.  

 

Hinweisen möchte ich auf unser Bildungswerk unter der Leitung von Dr. Wolfgang Braun. Auch 

heuer wieder werden viele interessante Veranstaltungen, darunter botanische und ornithologi-

sche Führungen und Vorträge durchgeführt. Auch suchen unsere bewährten und fleißigen Bio-

toppflege-Teams Helfer, die Spaß an der Arbeit in freier Natur haben.  

 

Das vielseitige, breit gefächerte Angebot in unserer Kreisgruppe und den Ortsgruppen ist nur 

dank der vielen ehrenamtlich Aktiven möglich. Wenn Sie Interesse  haben, nehmen Sie bitte 

Kontakt mit unserer Geschäftsstelle auf. 

Die diesjährige Mitgliederversammlung unserer BN-Kreisgruppe Dachau findet statt am  

Freitag, den 07. März 2014 um 19.30 Uhr  

im Schützensaal Gasthof Drei Rosen, Münchner Str.5 in Dachau 

Tagesordnung: 

 

1. Bericht des 1.Vorsitzenden Dr. Zauscher 

2. Bericht der Schatzmeisterin 

3. Bericht des Kassenprüfers 

4. Aussprache und Entlastung 

5. Unser BN-Projekt „Palsweiser Moos - ein Naturjuwel“, Projektmanager Andreas Fuchs  

    stellt das Projekt vor und berichtet, was davon bereits umgesetzt wurde. 

 

Ich bitte Sie um rege Teilnahme! 

 

Falls Sie die Mitgliederrundschreiben und das Programm unseres Bildungswerkes in Zukunft lie-

ber per E-Mail haben möchten, sagen Sie uns bitte Bescheid.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Roderich Zauscher 

1. Vorsitzender 

  

 




